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Kleine Anfrage 6687 
 
des Abgeordneten Klaus Esser   AfD 
 
 
ÖPNV-Personal in NRW künftig flächendeckend mit Bodycams im Einsatz? 
 
 
Die Sicherheit von Fahrgästen sowie der Beschäftigten im öffentlichen Personennahverkehr 
gewinnt angesichts zunehmender Gewalt- und Bedrohungssituationen zunehmend an 
Bedeutung. In Nordrhein-Westfalen nehmen im ÖPNV nicht nur Pöbeleien und Vandalismus 
sondern auch tätliche Angriffe zu, wie zuletzt auch der „Sicherheitsbericht 2025 für den 
Regionalverkehr in NRW“ belegte. Der NRW-Verkehrsminister wird in diesem Zusammenhang 
vom WDR betreffend der Verwendung von Bodycams mit den Worten zitiert: „Alle, die eine 
haben wollen, kriegen eine.“1 
 
In Deutschland dürfen Bodycams aus Datenschutzgründen bislang nur Bilder aufzeichnen und 
keinen Ton, was aber der Erfassung von tätlichen Angriffen und insbesondere 
Körperverletzungen weniger bedeutend ist als bei reinen Pöbeleien und Beleidigungsdelikten. 
 
 
Daher frage ich die Landesregierung: 
 
1. In welchem Umfang werden Bodycams derzeit von Beschäftigten im ÖPNV in Nordrhein-

Westfalen (insbesondere bei Verkehrsunternehmen, Sicherheitsdiensten und 
Kontrollpersonal) eingesetzt? 

 
2. Welche einmaligen Investitionskosten würden nach Einschätzung der Landesregierung 

für einen flächendeckenden Einsatz von Bodycams beim ÖPNV-Personal in NRW 
entstehen? 

 
3. Welche laufenden Kosten (insbesondere für Wartung, Softwarelizenzen, 

Datenspeicherung, Ersatzbeschaffungen sowie Schulungen) wären bei einem 
flächendeckenden Einsatz im NRW-ÖPNV jährlich zu erwarten? 

 
4. Welche Haushaltsmittel stehen auf Landesebene für Maßnahmen zur Verbesserung der 

Sicherheit im ÖPNV zur Verfügung, um Anschaffung sowie Betrieb von Bodycams zu 
finanzieren? 

 
5. Plant die Landesregierung, den flächendeckenden Einsatz von Bodycams im ÖPNV 

finanziell oder organisatorisch zu unterstützen? 
 
Klaus Esser 

 
1 https://www1.wdr.de/politik/politik-in-nrw/sicherheit-im-oepnv-minister-krischer-100.html 


